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ВСЕРОССИЙСКАЯ ОЛИМПИАДА ШКОЛЬНИКОВ 
ПО НЕМЕЦКОМУ ЯЗЫКУ 2015–2016 уч. г. 
МУНИЦИПАЛЬНЫЙ ЭТАП. 7–8 КЛАССЫ 

 
Hörverstehen 

(Аудирование) 
 

Lies zuerst die Aufgaben 1–7. Dafür hast du 1 Minute Zeit. Höre dann den Text. Wähle 
bei den Aufgaben 1–7 die richtige Antwort (a, b oder c). Du hörst den Text zweimal. 
 
1. Melanie hat … 

a) eine Ausbildung zur Modedesignerin gemacht. 
b) sich in der Schule für Handarbeiten interessiert. 
c) nach der Universität ein Großunternehmen gegründet.  

 
2. Melanie hat alle Informationen über ihr Hobby … 

a) in den Ausstellungen gesammelt. 
b) aus dem Internet bekommen. 
c) von der Schriftstellerin Gemma Kaji. 

 
3. Melanies erster Teddy wurde … 

a) mit einer Medaille ausgezeichnet. 
b) für ihre Tochter genäht. 
c) zum ersten Mal 2008 ausgestellt. 

 
4. In der letzten Zeit ist die Nachfrage nach Teddys gestiegen, weil sie … 

a) handgemacht sind. 
b) von hoher Qualität sind. 
c) viel ausgestellt werden. 

 
5. Die Technologie der Herstellung von Teddys … 

a) hat sich im Laufe der Zeit verändert. 
b) hat eine durchschnittliche Qualität.  
c) bleibt seit Jahren unverändert. 

 
6. Die neusten Teddy-Trends sind … 

a) Filzdetails und Applikationen. 
b) phantastische Muster. 
c) klassische Formen. 

 
7. Melanie meint, dass … 

a) Mütter Teddys für ihre Kinder kaufen. 
b) moderne Kinder keine Teddys mehr mögen. 
c)  jeder in seiner Kindheit einen Teddy besaß. 

 
Не забудь перенести твои ответы на бланк ответов! 
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Leseverstehen 
(Чтение) 

 
Lies den Text und mache die Aufgaben danach. 

 
Pawlowsk und sein Musikbahnhof 

 

Das Kreuzfahrtschiff legt in Sankt Petersburg an. Die Touristen dürfen endlich von 
Bord und warten ungeduldig darauf, die Sehenswürdigkeiten in und um die frühere 
russische Hauptstadt zu besichtigen. Der Tourleiter hat vorgeschlagen, sich auf 
verschiedene Ziele zu verteilen.  
Einer Gruppe schlägt er vor, mit ihm Pawlowsk zu besuchen. „Das Städtchen ist 
wegen der ehemaligen Sommerresidenz der Zaren und der ausgedehnten Parkanlagen 
berühmt. Aber das ist nicht alles“, erläutert der Tourleiter. „Pawlowsk genießt unter 
Eisenbahnliebhabern einen besonderen Ruf, denn zwischen Pawlowsk und dem nahe 
gelegenen Zarskoje Zelo verkehrte am 25. September 1836 die erste Eisenbahn in 
Russland, zunächst noch von Pferden gezogen, weil man auf die Lokomotiven aus 
England warten musste. Damit aber begann auch in Russland das Eisenbahnzeitalter, 
das den europäischen Kontinent zu erobern begann.  
Bald schon verkehrte die Eisenbahn planmäßig zwischen Pawlowsk und Sankt 
Petersburg, mit Lokomotiven natürlich. Aber die Bevölkerung schwankte zwischen 
Begeisterung und Angst vor den technischen Neuerungen. Denn man hörte aus dem 
europäischen Ausland auch von Unfällen. Um die neueste technische Errungenschaft 
beliebter zu machen, hatte man in Pawlowsk eine gute Idee. Das Publikum wurde 
durch ein besonderes Ereignis neugierig auf einen Besuch gemacht. Man konnte in 
der Eisenbahn essen und Musik hören. Der einfache Bahnhof wurde dadurch ein 
gesellschaftlicher Treffpunkt. Konzerte der Extraklasse waren dort zu hören. Der 
Walzer machte gerade Furore in Europa und versetzte die Menschen in einen 
glücklichen Zustand. Zentrum des Walzers war Wien, und so lud man Musiker aus 
Wien ein, sie sollten im Pawlowsker Bahnhof, der in einer Gartenanlage außerhalb 
der Stadt errichtet worden war, aufspielen. Ab den 1850er Jahren hatte man sogar den 
König des Wiener Walzers Johann Strauß zu Gastspielen gewinnen können. Über ein 
ganzes Jahrzehnt konnten sich die Menschen an dieser Musik berauschen. Heute ist 
diese musikalische Tradition aus den russischen Bahnhöfen verschwunden.“  
Da meldet sich einer der Besucher aus der Gruppe:„ Das Wort „woksal“ ist, soweit 
ich weiß, aus den russischen Wörtern „wokalnyj“ und „sal“ gebildet worden. Jetzt ist 
mir klar, warum.“ „Ja“, lächelt der Tourführer, „diese Erklärung kann man manchmal 
lesen, und sie klingt auch einleuchtend, aber wer im etymologischen Wörterbuch der 
russischen Sprache von Max Masmer nachschlägt, findet eine andere Erläuterung. 
Danach hat man sich an einem englischen Vorbild orientiert. In England gab es seit 
dem 18. Jahrhundert einen Vergnügungspark in der Nähe von London, der der 
Familie Vaux gehörte, das dazu gehörende Schloss hieß Vauxhall. Und so nannte 
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man die Vergnügungsstätte in Pawlowsk, wo im Bahnhof Konzerte stattfanden in 
Anlehnung an das englische Wort ‚Vauxhall‘ „woksal“. Ob man Ihre Erklärung 
nimmt oder meine etymologische, es läuft am Ende auf ein und dasselbe hinaus: Im 
einen wie im anderen Fall ist die Bedeutung Musikbahnhof. Das Wort „woksal“ hält 
die Erinnerung an diesen besonderen Anfang des russischen Eisenbahnwesens wach. 
Sie sehen, Pawlowsk ist einen Besuch nicht nur wegen seiner Zarenresidenz wert.“ 

 
(Wilhelm Kropp, Schrumdirum 4, 2014) 

 
Kreuze an, ob die Aussage richtig (a), falsch (b) oder nicht im Text (c) ist! 
 

№ Aussagen a b c 
1 Die Touristen wurden in einige Gruppen verteilt.    
2 Die meisten Touristengruppen werden ohne Tourleiter die 

Sehenswürdigkeiten von Sankt-Petersburg bewundern. 
   

3 Pawlowsk ist nicht nur durch die Zarenresidenz, sondern 
auch durch den besonderen Bahnhof bekannt. 

   

4 Die erste Eisenbahnlinie Russlands verband Pawlowsk 
mit Sankt-Petersburg. 

   

5 Die Lokomotive für die russische Eisenbahn baute man in 
England. 

   

6 Die Bevölkerung von Pawlowsk und Umgebung war von 
der Eisenbahn begeistert. 

   

7 Zum Bau der Eisenbahn lud man ausländische Experten 
nach Pawlowsk ein. 

   

8 Pawlowsker Bahnhof wurde im Grünen errichtet.    
9 Man machte den Bahnhof zu einem Restaurant.    
10 Der Musikbahnhof existierte bis zum Jahre 1850.    
11 Im Pawlowsker Bahnhof spielte auch der Wiener 

Walzerkönig Johann Strauß. 
   

12 Fast alle Touristen wussten nicht, woher das Wort 
„woksal“ kommt. 

   

13 Nur nach einer Version bedeutet das Wort „woksal“ so 
viel wie Musikbahnhof. 

   

14 Die Stadtrundfahrt hat allen Touristen sehr gefallen.    
 
 

Не забудь перенести твои ответы на бланк ответов! 
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Lexik und Grammatik 

(Лексико-грамматическое задание) 
 
Lies den Text und dann die Wörter im Kasten. Setze die passenden Wörter in die 
Lücken ein. Zwei Wörter bleiben übrig. 
 

krank, konnte, Aufführung, beobachtet, Geheimnis, die, 
traf, weil, Verkäufer, zur, liebsten, auf, Leckerbissen, 
dass, als, gründete, wollte  

 
Eine Artistin namens Würstchen 

 
Jurij Kuklatschow ist ein Katzen-Clown. Seine Lieblingspartner sind Katzen. Er  
1) ___________ vor einigen Jahren in Moskau ein Theater, das „Katzenhaus“ heißt. 
Dort spielen 120 Katzen. 
Jurij Kuklatschow behauptet, 2)__________ er die Katzen nicht dressiert. Er spielt 
nur mit ihnen. Während des Spiels 3)_____________ er die Gewohnheiten der 
Katzen. Dabei merkt er sich, was jede von ihnen am 4) ___________ macht. Eine der 
Katzen schläft gern in einem Kochtopf, eine andere reitet gern auf einem Hund. So 
entsteht eine Nummer für die 5)___________. In der Regel verlaufen die Proben 
nachts, 6) ___________ die Katzen dann aktiv sind. 
Eines Tages ging Jurij Kuklatschow auf den Markt. Auf einem Wurststand sah er 
eine Katze. Als der 7) _____________ sich wegdrehte, schlich sie zu den Würstchen. 
Sie schnappte sich eins davon und 8) _____________ unbemerkt weglaufen. Aber 
sie zog eine lange Kette von Würstchen hinter sich her. „Mutti!“ rief ein Mädchen. 
„Schau mal, 9)_____________ Würstchen laufen weg!“ 
So lernte Jurij Kuklatschow die Katze namens Sossiska (Würstchen) kennen. Er 
besuchte sie und brache ihr 10) ___________ mit. Und dann versuchte er, mit der 
Katze zu spielen. Sie rannte, sprang, schlug Purzelbäume und begleitete 
Kuklatschow bis 11) ___________ Tür des Marktes.  
Einmal war Kuklatschow 12) ____________ und konnte die Katze einige Tage nicht 
besuchen. 13) ____________ er wieder gesund war und zur Arbeit ging,  
14) __________ er plötzlich Sossiska vor der Zirkustür. Wie sie ihn wohl gefunden 
hat? Das bleibt bis heute ein 15) _______________.  
 
 

Не забудь перенести твои ответы на бланк ответов! 
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Landeskunde 
(Страноведение) 

 
Beantworte die Fragen. Nur eine Antwort ist richtig. 

 
1. Welche Universität befindet sich auf der Straße „Unter den Linden“? 

a) Die Freie Universität Berlin  
b) Die Humboldt-Universität zu Berlin 
c) Die Technische Universität Berlin 

 
2. Was liegt auf der Spreeinsel in Berlin? 

a) Das Pergamonmuseum 
b) Die Gemäldegalerie Alte Meister 
c) Das Kunstmuseum Gehrke-Remund 

 
3. Der Brocken ist bekannt … 

a) als der höchste Gipfel Deutschlands. 
b) als das beliebteste Skigebiet.  
c) als Schauplatz der Walpurgisnacht. 

 
4. Wie viel Bundesländer hat Deutschland? 

a) 23 
b) 16 
c) 18 

 
5. An welchem Fluss sitzt im gleichnamigen Gedicht die Lorelei? 

a) Mosel  
b) Rhein 
c) Donau 

 
6. Wie heißt Goethes Heimatstadt? 

a) Frankfurt an der Oder 
b) Düsseldorf 
c) Frankfurt am Main 

 
7. Was ist das Wahrzeichen von Wien? 

a) der Stephansdom   
b) der Fernsehturm   
c) der Tiergarten 

  



Всероссийская олимпиада школьников по немецкому языку 2015–2016 уч. г. 
Муниципальный этап. 7–8 классы 

 
© ГАОУ ДПО ЦПМ Публикация в Интернете или печатных изданиях 

без письменного согласия ГАОУ ДПО ЦПМ запрещена. 
6 

 
8. Welche deutsche Stadt nennt man Goethe-und-Schiller Stadt? 

a) Leipzig 
b) Nürnberg 
c) Weimar 

 
9. Welche deutsche Stadt nennt man die „heimliche Hauptstadt“ Deutschlands? 

a) Bonn 
b) München 
c) Potsdam 

 
10. Woher kommen die märchenhaften Stadtmusikanten? 

a) Bremen 
b) Hannover 
c) Hameln 

 
11. Welche deutsche Band sang über die große Seele von Moskau? 

a) Rammstein 
b) Scorpions 
c) Dschinghis Khan 

 
12. Mit welchem Fest assoziiert man den Rosenmontag? 

a) Weihnachten 
b) Fasching 
c) Ostern 

 
13. Was krönt das Brandenburger Tor? 

a) die Quadriga 
b) das Wappen  
c) der Adler 

 
14. Wer hat das Gedicht „Der Fichtenbaum“ geschrieben? 

a) Johann Wolfgang von Goethe 
b) Heinrich Heine 
c) Friedrich Schiller 

 
15. Wer hat den Walzer „An der schönen blauen Donau“ komponiert? 

a) Wolfgang Amadeus Mozart   
b) Johann Strauß   
c) Richard Wagner 

 
Не забудь перенести твои ответы на бланк ответов! 
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Schreiben 
(Письмо) 

 
Du hast im Internet folgende Meinung zum Thema „Lernen mit Computer ist super!“ 
gelesen. 
 

Hi, alle zusammen!  
Seit Montag gehe ich in eine neue Schule und hier benutzen wir fast immer 
Computer im Unterricht.  
Wir bekommen eine Liste mit Aufgaben und arbeiten dann selbständig mit 
verschiedenen Computerprogrammen. Das Programm gibt sofort eine 
Lösung – war das richtig oder falsch. Ich brauche nicht mehr die Lehrerin 
nach den Antworten zu fragen und habe keine Angst, dass ich etwas falsch 
gemacht habe. 
Das finde ich toll! Und was denkt ihr?  
 
Markus 

 
Schreibe im Blog deine Meinung zu diesem Thema.  
 
Beantworte in deinem Text folgende Fragen: 

− Bist du mit der Meinung von Markus einverstanden? 
− Welche positiven Seiten hat das Lernen mit Computer? 
− Welche negativen Seiten hat das Lernen mit Computer? 
− Was denkst du persönlich darüber? 

 
Dein Text soll 80–100 Wörter haben. Du hast 30 Minuten Zeit. 
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Sprechen 
(Устная речь) 

 
 
Überlege zusammen mit deinem Gesprächspartner/deiner Gesprächspartnerin das 
Thema:  

„Jugendliche und das Taschengeld“. 
 
Folgende Aspekte sollen dabei besprochen werden:  

− Zu welchen Zwecken brauchen Jugendliche das Taschengeld?  
− Wie groß können diese Summen sein?  
− Welche Gefahren bringt das Taschengeld?  
− Können alle Jugendlichen richtig mit dem Geld umgehen?  
− Sollten Jugendliche für das Taschengeld jobben oder kleine Aufträge zu Hause 

erledigen? 
 
Ihr habt 5 Minuten Zeit für die Vorbereitung.  
Ihr sollt 4–5 Minuten zum Thema sprechen.  
 
 

 
 
 
 

 



1 

 

Аудирование 

 

1 a b с 

2 a b с 

3 a b с 

4 a b с 

5 a b с 

6 a b с 

7 a b с 

 



2 

 

Чтение 

 

1 a b с 

2 a b с 

3 a b с 

4 a b с 

5 a b с 

6 a b с 

7 a b с 

8 a b с 

9 a b с 

10 a b с 

11 a b с 

12 a b с 

13 a b с 

14 a b с 
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Лексико-грамматическое задание 

 

1  

2  

3  

4  

5  

6  

7  

8  

9  

10  

11  

12  

13  

14  

15  
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Страноведение 

 

1 a b c 

2 a b c 

3 a b c 

4 a b c 

5 a b c 

6 a b c 

7 a b c 

8 a b c 

9 a b c 

10 a b с 

11 a b с 

12 a b с 

13 a b с 

14 a b с 

15 a b с 
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Письмо 


	НЯ_7-8_МЭ_задания.pdf (p.1-8)
	НЯ_7-8_МЭ_бланки ответов.pdf (p.9-13)

